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Teilnehmergebühr: 395 € 
inklusive Material
Ratenzahlung möglich: 5 x  79 €
Zuzüglich EZ / Vollpension: ca. 169 € oder
Tagesgast mit Mittagessen, Kuchen, Abendessen: 78 €

Ort: Seminarhaus Knaubenhof in Otting / Weilheim
(bei Donauwörth)  www.knaubenhof.de

Anmeldeschluss: jeweils einen Monat vor Seminartermin. Um 
intensiv arbeiten zu können, ist die Teilnehmerzahl auf max. 10 
Personen begrenzt.
Vorbereitung: Wir setzen uns mit Ihnen in Verbindung, um die 
Vorbereitung eines Themas zu beraten.

Sobald die notwendige Teilnehmerzahl erreicht ist, informieren 
wir Sie und schicken Ihnen weitere Materialien und Hinweise 
zum Seminar, zum Tagungsort und zur Anfahrt.

Die Rechnung der Teilnehmergebühr erhalten Sie nach dem 
Seminar. Ihre gebuchten Serviceleistungen begleichen Sie 
bitte direkt im Tagungshaus.

Rücktritt: Die Absage bedarf der Schriftform. Ein Rücktritt ist 
vor Ablauf der Anmeldefrist kostenlos möglich. Geht Ihre Ab-
sage erst nach Ablauf der Anmeldefrist ein, gilt leider der 
gesamte Teilnehmerbetrag als Ausfallgebühr, falls es keinen 
Ersatzteilnehmer gibt. Eventuelle Stornokosten für gebuchte, 
aber nicht genutzte Leistungen müssen wir entsprechend der 
Regelungen des Tagungshauses weitergeben.

Abschluss: Zertifikat „MultiplikatorIn Palliative Care““

Seminarzeiten Beginn Ende

1. Tag 10:30 Uhr ca. 21:30 Uhr

2.Tag 09:00 Uhr ca. 21:30 Uhr

3. Tag 09:00 Uhr ca. 15:30 Uhr

Für schnelle Rückfragen zum Training:
Martin Alsheimer, Handy  01 72 / 1 47 66 98 

Training

MultiplikatorIn für
Palliative Care und 
Hospizarbeit
Fortbildungen kompetent und 
kreativ gestalten
(28 U.-Std.)

12. bis 14. Juli 2010 oder 
17. bis 19. Mai 2011 oder
28. bis 30. Juni 2011

Ort: Otting / Weilheim (bei Donauwörth)

Martin Alsheimer, Christa Lechner

Geeignet für 
• Palliative-Care-Fachkräfte
• ReferentInnen in Vorbereitungskursen 

für ehrenamtliche HospizhelferInnen 

Note

sehr gut (1,1)
TN-Bewertung 2009

… …Kontakt:

Hospiz Akademie 
Ingolstadt 

Kompetenzzentrum 
Palliative Care und 

Hospizkultur

Große Rosengasse 1 
85049 Ingolstadt

Tel. 08 41 / 3 46 50
Fax 08 41 / 91 08 27

Handy 01 72 / 1 47 66 98
Martin Alsheimer

bfsa.ingolstadt@ggsd.de
Internet: www.ggsd.de

Programm-Flyer

12

http://www.knaubenhof.de
mailto:bfsa.ingolstadt@ggsd.de
http://www.ggsd.de
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Liebe Palliative-Care-Fachkräfte,
liebe Verantwortliche für Hospizhelfer-Kurse,

Die Nachfrage nach internen Kurzzeitschulungen für palliative 
Pflege und Hospizthemen wächst. Wenn Sie selbst innerhalb 
oder auch außerhalb ihrer Einrichtung oder ihres Arbeitsfeldes 
Palliative-Care-Themen kompetent und praxisnah vermitteln 
möchten, gute didaktische Anregungen dafür suchen und sich 
im Kreis wohlwollender und konstruktiver KollegInnen als 
ReferentIn erproben wollen, sind Sie hier richtig.

Der Schwerpunkt des Seminars liegt im praktischen 
Training. Wir setzen die Bereitschaft voraus, dass Sie ein 
vereinbartes Thema als kleine Unterrichtseinheit (ca. 45 – max. 
90 Min.) bis zum Seminartermin vorbereiten und im Kreis der 
TeilnehmerInnen ausprobieren. Den Unterrichtsversuch reflek-
tieren wir unter didaktischen Gesichtspunkten und entwickeln 
ihn gemeinsam weiter. Natürlich haben Sie auch die Chance, 
persönliches Feedback zu erhalten. Das Training soll Mut 
machen. Das charmante Tagungshaus „Knaubenhof“ in Otting 
mit seiner kreativen Architektur bietet den richtigen Rahmen.

Die Präsentationen und Aufbereitungen der Unterrichtseinhei-
ten ergänzen wir durch Basiswissen aus der Didaktik von 
Kursen (Planungsschritte). Zusammen mit den erprobten 
Unterrichtseinheiten wird so in diesem Trainingskurs eine Art 
„didaktischer Handwerkskoffer“ gepackt, bestehend aus  
10 kompletten Unterrichtsentwürfen, Arbeitsblättern und 
Medien sowie Planungshilfen, den Sie für die Gestaltung 
Ihrer Fortbildungen nutzen können. Bei Interesse setzen wir 
dieses Training mit weiteren Aufbaumodulen fort und sorgen 
für die Vernetzung und den weiteren praktischen 
Ideenaustausch der Multiplika-torInnen für Palliative Care. 

Ab 2009/2010 bauen wir einen Multiplikatoren-Pool auf, um 
Einrichtungen und Hospizvereinen, die bei uns anfragen, gute
ReferentInnen in der jeweiligen Region vermitteln zu können. 
Willkommen im Pool: Sie können sich nach dieser Fortbildung 
gerne in diesen Kreis aufnehmen lassen. 

Beispiele für Themen

• Gesellschaftliche Entwicklungen, Geschichte der Hospiz-
bewegung

• Hospizkultur in Einrichtungen

• Patientenrechte am Lebensende, Sterbehilfe

• Grundhaltung der Begleitung

• Auseinandersetzung mit der eigenen Sterblichkeit

• Aktives Zuhören und herausfordernde Gespräche

• Lebensgeschichtliche Gespräche

• Symbolsprache sterbender Menschen

• Schuld und Schuldgefühle

• Biografiearbeit

• Begleitung / Pflege in der Terminalphase

• Sterbebegleitung bei demenziell erkrankten Menschen

• Schmerzen, Schmerzerfassung und Schmerztherapie

• Atemnot

• Mundpflege

• Palliative Aromapflege

• Flüssigkeit und Ernährung in der letzten Lebensphase

• Begleitung von Angehörigen

• Die Situation nach dem Versterben

• Trauer und Trauerbegleitung

• Rituale

• Spirituelle Begleitung

• Umgang mit Ekel und Belastungen, Selbstpflege

• Weitere Themen nach Absprache vereinbar

Als Anregung für Ihre Vorbereitung erhalten Sie Muster-
beispiele. Ihre Unterrichtseinheit muss nicht perfekt sein!

Zur weiteren Vorbereitung empfehlen wir:  
ALSHEIMER M., KERN M. U..A.: Palliative Care lehren, lernen, leben. 
Unterrichtsmodule zu Palliative-Care-Themen. Entwickelt im Auftrag der Robert 
Bosch Stiftung 2005-2006. (Download über Deutsche Gesellschaft für 
Palliativmedizin möglich  >Sektionen >Pflege >Projekt Palliative Care lehren, 
lernen, leben)
Sie erhalten im Training didaktisches Material aus: ALSHEIMER, M; /MÜLLER, 
U.; PAPENKORT, U.: Spielend Kurse planen. Lexika Verlag

Anmeldung

Ich buche hiermit das didaktische Training

MultiplikatorIn für         
Palliative Care u. Hospizarbeit

¨ PM 0710 Otting,  Termin: 12. bis 14. Juli  2010

¨ PM 0511 Otting,  Termin: 17. bis 19. Mai 2011

¨ PM 0611 Otting, Termin: 28. bis 30 Juni 2011

__________________________________

¨ EZ / Vollpension (ca. 169 €) oder

¨ Tagesgast (ca. 78 €)

Dienststelle / Einrichtung / Praxis / Hospizverein

…………………………………………………..…………

…………………………………………………..…………

…………………………………………………..…………

Ausbildung:

…………………………………………………..…………

…………………………………………………..…………

Funktion/Position:

…………………………………………………..…………

…………………………………………………..…………

………………………………………………..……………
Ort, Datum                                               Unterschrift
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